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Protokoll zur Hauptversammlung am 09. Juli 2021 
 
Beginn: 20:10 Uhr 
Ende: 23:20 Uhr 
Teilnehmer: 64 Mitglieder (s. Teilnehmerliste)  
 
 
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorstand 

2. Gedenken der Verstorbenen 
3. Protokoll der HV 2020 (war ausgelegt) 
4. Bericht des Vorstands  
5. Bericht zur Renovierung und Umbau des Vereinsheims 
6. Vorstellung von Liesa und Romeo Herzberg, unserer 

neuen Gastronomen der Vereinsgaststätte 
7. Präsentation und Konzept des herzberg Restaurants 
8. Berichte der Abteilungen 
9. Ehrungen 
10. Kassenbericht 
11. Bericht der Kassenprüfer 
12. Entlastung des Kassierers 
13. Entlastung der Vorstandschaft 
14. Neuwahlen 
15. Antrag von Vorstand und Ausschuss zur Beitragsanpas-

sung ab 2022 
16. Vereinsentwicklung „vom Feierabendverein zum Dienst-

leister“  
17. Veranstaltungen 2021/2022 
18. Verschiedenes 

 
TOP 1 
Der Vorsitzende Michael Baudner eröffnet die diesjährige Hauptversammlung (HV) mit 
der Begrüßung der 64 stimmberechtigen Mitglieder und bedankt sich für ihr Kommen. 
Es wurde festgestellt, dass die Einladung fristgerecht erfolgte. Im Anschluss stellt H. 
Baudner die Tagesordnung vor. Außer einem Antrag von Vorstand und Ausschuss 
wurden keine weiteren Anträge eingereicht. Der Vorstand möchte künftig seine Ver-
einsmitglieder auch per mail über aktuelle Vereinsnachrichten versorgen. Wer daran 
Interesse hat kann seine Mailadresse in der Teilnehmerliste eintragen.  
 
TOP 2 
H. Baudner bittet um eine Gedenkminute für die verstorbenen, langjährigen Mitglieder 
Claudia Eberhardt, Helmut Arndt, Dorothea Breitenbücher, Gottlob Leutze, Dieter 
Wohlfarth, Carmelo Saitta. 
 
TOP 3 
Das Protokoll der HV von 2020 wurde zur Einsicht ausgelegt. 
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Top 4 
H. Baudner berichtet, dass am Anfang des Jahres 2020 der gesamte Sportbetrieb voll-
umfänglich möglich war. Auch unsere Faschingsveranstaltung konnten wir noch durch-
führen. Danach gab es die ersten Corona-Verordnungen, welche Zug um Zug umge-
setzt werden mussten. Es war ein sehr schwieriges Jahr. Der Sportbetrieb wurde Ende 
März eingestellt. Ebenso der Betrieb der Vereinsgaststätte. Ende Mai konnte der 
Sportbetrieb wieder mit entsprechenden Hygienekonzepten freigegeben werden. Zu-
nächst jedoch nur im Außenbereich, Ende Juni dann auch in der Filseckhalle. Unsere 
Vereinsgaststätte musste schließen. Unsere Pächter Daniel LaGrutta hat zum 
31.03.2021 seinen Pachtvertrag gekündigt. Auf der Suche nach einem neuen Pächter 
waren wir erfolgreich und konnten mit Liesa und Romeo Herzberg ein ambitioniertes 
Gastronomen Ehepaar gewinnen.  
 
Sehr positiv war es, dass in 2020 die Mitgliedszahlen konstant geblieben sind. Michael 
Baudner bedankt sich bei allen Mitgliedern für ihre Treue zu unserem Verein. Dies ist 
keine Selbstverständlichkeit. Der Tagespresse ist zu entnehmen, dass viele Vereine 
Austritte zu beklagen haben.  
 
H. Baudner zeigt anhand von Grafiken und Tabellen wie sich die Mitgliedszahlen ent-
wickelt haben. Seit 2017 sind es konstant bei 554 Mitglieder(innen). Die Statistiken 
zeigen auch die Anteile zwischen Frauen und Männern in den unterschiedlichen Al-
tersgruppen. Erkennbar ist eine leichte rückläufige Entwicklung bei Kindern und Ju-
gendlichen bis 20 Jahren. Unterrepräsentiert ist die Altersgruppe zwischen 41 – 50 
Jahren.  
 
Für das Kinderturnen konnten, dank Steffi Quaranta, wieder zwei Mütter als Übungs-
leiterinnen gefunden werden. Für die Turnzwerge ist Steffi noch auf der Suche. H. 
Baudner bedankt sich bei Steffi für ihr Engagement in dieser Sache. 
Die Mitgliederentwicklung ist eine wichtige Aufgabe für die nächsten Jahre. Was kön-
nen/müssen wir tun, um unseren TSV weiterzuentwickeln? Wie finden wir Übungslei-
ter? Michael Baudner spricht die harten Fakten aus: Ohne Übungsleiter kein Sportan-
gebot. Deshalb werden wir zusammen mit dem Schwäbischen Turnerbund ein Kon-
zept zu unserer Vereinsentwicklung erarbeiten, siehe TOP 16.  
Unsere Homepage (https://www.tsvsparwiesen.de/) ist veraltet und wurde zunächst 
komplett aktualisiert. Im Herbst 2021 wird das Layout neugestaltet und bekommt eine 
intuitive Bedienung. H. Baudner führt aus, weshalb wir eine neu gestaltete Homepage 
benötigen: Viele Menschen informieren sich heute über dieses Medium. Deshalb ist 
es wichtig, dass wir immer aktuell über unseren Verein informieren und aktuelle Unter-
lagen bereitstellen.  
Der Vorstand informiert darüber, dass der TSV bei der Aktion SMILE-Amazon gelistet 
ist. Mit smile.amazon.de unterstützt Amazon eine gemeinnützige Organisation ihrer 
Wahl. Auf der Seite von SMILE-Amazon (https://smile.amazon.de/) kann der TSV 
Sparwiesen als „zu unterstützender Verein“ ausgewählt werden. In der Folge, be-
kommt der TSV für jeden getätigten Umsatz 0,5% gutgeschrieben. Wer dem Verein 

https://www.tsvsparwiesen.de/
https://smile.amazon.de/
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also etwas Gutes tun will, bestellt künftig über SMILE-Amazon. Es entstehen dadurch 
für den Besteller keine Zusatzkosten. 
 
Top 5 
Als nächstes geht H. Baudner auf die Neugestaltung und den Umbau unseres Ver-
einsheims ein. Aus anfänglich einfach geplanten Renovierungsarbeiten und kleinen 
Baumaßnahmen wurde schrittweise ein Riesenprojekt. Je weiter das Projekt vorange-
schritten ist, umso mehr kam zum Vorschein, was erneuert werden musste. Schließlich 
war es eine Kernsanierung der Gaststätte, Küche, Treppenhaus, Wohnung und Ter-
rasse. In Eigenregie wurden 3950 Arbeitsstunden geleistet. Das entspricht 2,3 Mann-
/Frauenjahre (bei 8h / Tag und 220 AT). 73 Helferinnen und Helfer aus dem Verein 
und weiteren Helfern von Handwerkern waren im Einsatz. 13 Personen haben 80 % 
der gesamten Stunden geleistet. Gearbeitet wurde nach einem detaillierten Arbeits-
plan. Nur so konnte der Überblick gewahrt bleiben. Michael Baudner bedankt sich bei 
allen Helferinnen und Helfern für deren außerordentlichen Einsatz zum Wohle des Ver-
eins. 
Um den Anwesenden Eindrücke und Impressionen der Veränderungen zu vermitteln, 
zeigt Michael Baudner Bilder im Vergleich vor und nach der Renovierung von Küche, 
Gastraum, Treppenhaus und Terrasse.  
 
Top 6 
Michael Baudner begrüßt Romeo Herzberg und Siegfried Knüpfer. Liesa Herzberg 
konnte aus beruflichen Gründen leider nicht anwesend sein. H. Baudner übergibt nun 
das Wort an Romeo Herzberg. 
 
TOP 7 
H. Herzberg bedankt sich für die Einladung und dass ihm die Möglichkeit gegeben 
wird, auf dieser Veranstaltung sein Konzept der Herzberg Genuss GmbH vorzustellen.  
Die Vision ist, HERZBERG. zu einem Restaurant-, Event- und Manufaktur-Unterneh-
men zu entwickeln. Es soll eine Verbindung zwischen dem Verein, dem Restaurant 
und der Region entstehen. Dabei wird für das Regionale, Natürliche und Nachhaltige 
sensibilisiert. Einheimische Produkte sollen angeboten werden und ein hervorragen-
der Service soll das Ganze erlebbar machen. Den Gästen und Auftraggebern sollen 
unvergessliche Veranstaltungen und einzigartige Momente beschert werden. 
Die Marketingstrategie ist es, unter der Dachmarke HERZBERG. die drei Submarken 
Restaurant, Event und Manufaktur zu etablieren. Alles soll der Genuss verbinden.  
Es wird eine Innen- und Außengastronomie sowie eine Sky-Bar/Lounge geben. Ange-
boten werden Gerichte aus der Standard-Saison Speisekarte, Tagesessen auf Schie-
fertafeln, Feiertags- und Festtags-Menü und der Snack/Lounge Karte. Geplante sind 
Events sind Veranstaltungen, Catering und Konferenzen mit „Fine-Dining“ in den 
neuen Businessräumen (ehemalige Mitarbeiterwohnung). 
In der Manufaktur sollen Gerichte für die Firmen- und Schulverpflegung sowie für einen 
WebShop und TO-GO-Gerichte hergestellt werden.  
Es sind noch verschiedene Restarbeiten in Küche, Gastraum und WC durchzuführen. 
Zudem ist eine Reparatur oder der Austausch des Abluftmotors notwendig. Aus diesen 
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Gründen wird das Restaurant seinen Betrieb ab dem 05.August 2021 aufnehmen, zu-
nächst von Donnerstag bis Sonntag. Die Öffnungszeiten sollen schnell auf 6 Tage er-
höht werden. 
 
Geleitet wird die Herzberg Genuss GmbH wie folgt: Prokuristen sind Liesa-Marie Herz-
berg (Dienstleistungsbereich) und Romeo Herzberg (operativer Bereich). Geschäfts-
führer ist Siegfried Knüpfer. Er verantwortet die Bereiche Management, Finanzen und 
Marketing. 
 
Siegfried Knüpfer stellt das geplante Sponsorenkonzept „Sportpark Filseck“ vor. Un-
terstützt wird das Projekt von der Stadt Uhingen und dem TSV Sparwiesen. 
Ziele sind:  

• Ausbau der Jugendarbeit des TSV Sparwiesen 

• Das von der Herzberg. Genuss GmbH vorfinanzierte Gesamt-Projektinvest-
ment kann vom Verein nach ca. 15 Jahren kostenlos übernommen werden. 
Hierzu wurde ein langfristiger Mietvertrag (10 + 5 + 5 Jahre) geschlossen. 

• Um die Ziele zu erreichen sucht H. Knüpfer Sponsoren.  

• Die Angebote an die Sponsoren sind unter anderem:  
o Nutzung der zwei Konferenz-Seminar-, Workshop- und Coachingräume 

im 1. OG (ehemalige Mitarbeiterwohnung) 
o Nutzung der Sportanlagen für Firmensport und Kundenveranstaltungen 

(nach Absprache mit TSV Sparwiesen und Stadt Uhingen) 
o Firmenveranstaltungen, Events mit unterschiedlichen Gastrokonzepten  
o Teilnahme an verschiedenen Sportveranstaltungen  

• Die Rahmenbedingungen sind der kompletten Anlage sind sehr positiv:  
o Als Ausflugsziel für die Einwohner Uhingens u. Umgebung ist das Nah-

erholungsgebiet Schloss Filseck attraktiv. 
o Attraktives, wachsendes Wohnungsangebot für junge Familien 

• Das Gebäude wurde für das Projekt „Sportpark Filseck“ mit Hilfe des Vorstan-
des des TSV Sparwiesen, Handwerkern und engagierten Mitgliedern general-
saniert.  

• Abschließend zeigt H. Herzberg noch Bilder von der neuen Küche und den 
neuen Räumlichkeiten. Er ist stolz auf das Geleistete und freut sich auf den 
Start des Restaurants. 

 
Top 8  
Beim Bericht der Abteilungen berichtet Marianne Roth über das Sportprogramm 
„Fit im Alltag“. Jeden Dienstag von 16:30 – 18:00 Uhr wird ein kurzweiliges, zweige-
teiltes Trainingsprogramm angeboten. Trainiert werden Gleichgewicht, Stabilität, Ge-
hen, Krafterhaltung und Kraftaufbau, Ausdauer und Entspannung. Ausgebildete 
Übungsleiter sind Marianne Roth und Dieter Grenz. Die Aufwandsentschädigung (u.a. 
Versicherung) beträgt 30,00 € für Vereinsmitglieder bzw. 45,00 € für Nichtmitglieder.  
 
Top 9  
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Der Vorstand des TSV Sparwiesen freut sich die langjährigen Mitglieder in der Haupt-
versammlung entsprechend ehren zu dürfen. 
 

 

 

 
Für 25 Jahre wurden geehrt: Susanne 
Bühler und Claudia Lehmann zusam-
men mit 1. Vorstand Michael Baudner 
 

 Für 40 Jahre wurden geehrt: Hannelore 
Hoffmann, Ilse Schnarrenberger, Elfride 
Kümmerle, Lutz Weissgerber, Hans- 
Rüdiger Kentschke zusammen mit 1. 
Vorstand Michael Baudner 
 

 
 
Top 10 
Hauptkassierer Jonas Berga erklärt detailliert den Kassenbericht. Er stellt die Ergeb-
nisse im Vergleich zum Vorjahr vor und erläutert die einzelnen Positionen. Die Pacht-
einnahmen sind aufgrund der Coronakrise und wegen der Kündigung des Pächters 
gesunken. Andererseits hat der Bund die Ehrenamtspauschale angehoben. In seinen 
Darstellungen unterscheidet H. Berga zwischen den sportlichen Zweckbetrieb und 
dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb. Die Ausgaben des Zweckbetriebs sind auf-
grund der Sportstättenschließung geringer ausgefallen. Die Einnahmen sind unter an-
derem durch einen Liquiditätszuschuss vom WLSB höher ausgefallen als 2019. Somit 
wurde ein Überschuss erzielt. Der WLSB-Zuschuss muss deshalb zurückgezahlt wer-
den. Die genauen Zahlen können nach der Sitzung bei Jonas Berga eingesehen wer-
den. Auf Nachfrage bestätigt Jonas Berga, dass die gezeigten Zahlen den Gesamtver-
ein, inklusive der Tennisabteilung, betreffen. 
 
TOP 11 
Kassenprüferin Frau Heidi Nader berichtet, dass sie zusammen mit Herr Hans-Rüdiger 
Kentschke im Juli die Kassenunterlagen geprüft hat. Sie bescheinigt, dass es keine 
Beanstandungen der Kasse und Buchführung gab.  
 
Top 12 
Herr Baudner bittet somit um die Entlastung des Kassierers H. Berga. Die Entlastung 
erfolgte einstimmig mit 63 Ja-Stimmen und einer Enthaltung. 
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TOP 13 
H. Werner Leutze nimmt die Entlastung der Vorstandschaft vor. Er bedankt sich bei 
der Vorstandschaft für deren geleistete Arbeit und bittet die Versammlung um die Ent-
lastung. Die Vorstandschaft wird mit 53 Stimmen entlastet. Es gibt 1 Gegenstimme 
und 9 Enthaltungen. 
 
TOP 14 

Folgende Neuwahlen im Vorstand stehen an:  
 
Kassenprüfer: 
Frau Heidi Nader und H. Hans-Rüdiger Kentschke erklären sich bereit ihr Amt weiter 
auszuüben. Frau Nader und H. Kentschke werden mit 62 Ja-Stimmen gewählt. Es gibt 
zwei Enthaltungen. 
 
Beisitzer: 
H. Klaus Walter stellt sich wieder der Wahl. Er wird mit 63 Ja-Stimmen gewählt. Es gibt 
eine Enthaltung. 
 
Seniorenwart: 
Edda Dongus kann aus privaten Gründen ihr Amt nicht mehr ausüben. Michael Baud-
ner bedankt sich bei Edda für ihre wertvolle Arbeit im Vorstand in den vergangenen 
Jahren. Michael Baudner befragt die anwesenden Mitglieder, ob unter ihnen jemand 
bereit wäre das Amt des Seniorenwartes zu übernehmen. Frau Elfriede Kümmerle er-
klärt sich bereit das Amt (für ein Jahr) zu übernehmen. Frau Kümmerle wird mit 63 Ja-
Stimmen gewählt. Es gibt eine Enthaltung. 
 
Wirtschaftsführer: 
H. Andreas Säufferer stellt sich wieder der Wahl. Er wird mit 63 Stimmen gewählt. Es 
gibt eine Enthaltung. 
 
Schriftführer: 
H. Wolfgang Lehmann stellt sich wieder der Wahl. Er wird mit 63 Stimmen gewählt. Es 
gibt eine Enthaltung. 
 
Stellvertretender Vorstand: 
Frau Stefanie Quaranta stellt sich wieder der Wahl. Er wird mit 63 Stimmen gewählt. 
Es gibt eine Enthaltung. 
 
Stellvertretender Vorstand: 
H. Jochen Leutze teilt mit, dass er für seine verbleibende Amtszeit bis zur nächsten 
HV vorsichtlich Ende März 2022 aus privaten Gründen seine Vorstandsaufgaben nicht 
mehr in vollem Umfang durchführen kann. Er steht für evtl. Sonderaufgaben im laufen-
den Jahr noch zur Verfügung. 
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1. Vorstand: 
Jonas Berga fragt Michael Baudner ob er bereit sei das Amt des 1. Vorstandes für eine 
weitere Periode auszuüben. H. Baudner erklärt sich dazu bereit. Er wird mit 63 Stim-
men gewählt. Es gibt eine Enthaltung. 
 
Jugendleiter: 
Das Amt des Jugendleiters ist aktuell nicht besetzt. Die Suche nach einem Jugendlei-
ter war bisher erfolglos. Laut Satzung soll der Jugendleiter die Vereinsjungend im Vor-
stand vertreten und ist somit ein wichtiges Organ im Vereinsvorstand. Er darf nicht 
älter als 23 Jahre alt sein. Der Jugendleiter wird für ein Jahr von der Vereinsjugend 
gewählt. 
Es entstand eine rege Diskussion. Hervorgehoben wurde, dass gerade die Jugendar-
beit für die weitere Entwicklung des Vereins äußerst wichtig ist. Verschiedene Mitglie-
der appellierten an die Fußballabteilung, welche die größte Jugendabteilung hat, einen 
Jugendleiter aus ihren Reihen zu suchen.  
 
Weitere Vorschläge waren:  

• Die Satzung entsprechend zu ändern und das max. Alter des Jugendleiters   
heraufzusetzen.  

• Den Jugendleiter mit einem älteren Mentor zu unterstützen. 
 
Stefanie Quaranta hat in der Vergangenheit den Jugendleiter unterstützt. Sie berichtet 
aus eigener Erfahrung, dass es zuletzt immer schwerer wurde, Kinder und Jugendliche 
aus verschiedenen Abteilungen zusammenzuführen. Es gab hierfür kein Interesse und 
auch seitens der Eltern gab es wenig Zustimmung und Verständnis. 
Michael Baudner bedankt sich für alle Beiträge zu diesem Thema und verspricht einen 
Vorschlag auszuarbeiten. 
 
Abteilungsleiter- / innen: 
Bei den Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleitern gab es nur in der aktiven Fuß-
ballabteilung eine Änderung. Jochen Leutze gibt sein Amt als Abteilungsleiter auf. 
Neuer Abteilungsleiter ist Steffen Backady, seine Stellvertreter sind Tobias Jahn und 
Moritz Feldmann. Die neuen Abteilungsleiter der Aktiven sowie alle weiteren Abtei-
lungsleiter wurden einstimmig von der Mitgliederversammlung bestätigt, bei 3 Enthal-
tungen.  
 
TOP 15 
Der Vorstand und Ausschuss haben zusammen einen Antrag für die Erhöhung des 
Mitgliederbeitrags ab dem 01.01.2022 gestellt.  
 
Im Rahmen des Projektes „neue Vereinsentwicklung“ mit neuen Sportangeboten, für 
Kurse und Service ist es künftig das Ziel diese finanziell zu unterstützen  
 
Entsprechende Kosten sind z.B.: 

• Qualifizierung der Übungsleiter (Aus- und Fortbildungskosten);  
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• mehr lizenzierte Übungsleiter (z.B. Kostenübernahme für Lizenzerwerb); 

• Verbesserung der Verwaltungsarbeit zur Entlastung des Ehrenamts 

• Verbesserung des Marketings zur Gewinnung neuer Mitglieder, Kursteilnehmer 

• Verbesserung der Situation einzelner Abteilungen im Sportbetrieb, speziell Kin-
der- und Jugendarbeit 

 
 
Michael Baudner und Jonas Berga stellen außerdem den Haushaltsplan 2021 vor und 
begründen mit Zahlen und Fakten die Beitragserhöhung. Der Haushaltsplan ist aufge-
teilt in den ideelen Bereich mit Vermögensverwaltung und Zweckbetrieb und den wirt-
schaftlichen Bereich. Gut zu erkennen ist, dass die Mitgliedsbeiträge in einem Jahr mit 
vollen Kosten für den Sportbetrieb den Zweckbetrieb nicht abdecken.  
 
Es ist also somit bisher erforderlich, dass aus dem wirtschaftlichen Bereich Mittel für 
den Zweckbetrieb verwendet werden müssen. Somit können auch keinerlei Rücklagen 
für Reparaturen oder der Ersatzbeschaffungen erstellt werden und in einem wirtschaft-
lich schwachen Jahr ist es zudem unsicher, ob ausreichend Mittel für den Zweckbe-
trieb erwirtschaftet werden können. Der wirtschaftliche Teil hatte auch schon bisher 
den Sportbetrieb subventioniert und das würde in der Zukunft z.B. für Hallen- und 
Sportplatzmiete weiter steigen müssen.  
 
Michael Baudner zeigt eine Übersicht der Vereinsbeiträge unserer Nachbarvereine. 
Der TSV Sparwiesen erhebt die geringsten Beiträge aller aufgezeigten Vereine. Auch 
mit der Erhöhung werden die Beiträge im Vergleich zu den anderen Vereinen noch am 
niedrigsten bleiben. 
 
Die Festsetzung der neuen Beiträge wurde vom Vorstand zwar schon in 2019 vorge-
nommen und die Beiträge sollten bereits zum 01.01.2021 gelten. Aufgrund von Corona 
und der sehr späten HV in 2020 wurde die Beitragserhöhung aber auf 2022 verscho-
ben. Die letzte Betragsanpassung war in 2015 mit Wirkung zum 01.01.2016 beschlos-
sen worden. Hier wurden erstmalig nach 10 Jahren die Beiträge um 5 EUR/Jahr für 
die einzelnen Gruppen erhöht. 
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Der Antrag für die Beitragserhöhung ist wie folgt: 
 
Jahresbeiträge in EUR 
 

Rubrik 
Beitrag bis 
31.12.2021 

Anpassung mit  
Wirkung zum 
01.01.2022 

neuer Beitrag ab 
dem 01.01.2022 

Kinder und Jugendliche 
unter 18 38 + 10 48 

Erwachsene 65 + 15 80 

Ehepaare 80 + 35 115 

Familienbeitrag incl.  
aller Kinder 95 + 35 130 

Azubi / Schüler /  
Studenten 40 + 10 50 

Rentner 50 + 8 58 

 
 
In der darauffolgenden Diskussion fanden einige Mitglieder die neue Beitragserhöhung 
für 2022 unangemessen hoch und befürchten Mitgliedsaustritte. Dies könnte insbe-
sondere Mitglieder betreffen, die durch die Coronapandemie Einkommenseinbußen 
erlitten. Andere Mitglieder sprachen sich für die Erhöhung aus, mit dem Hinweis, dass 
die monatliche Zusatzbelastung vertretbar ist.  
 
Die Frage nach der Pachthöhe beantwortet Jonas Berga und erklärt dabei auch das 
Finanzierungskonzept für die Renovierungskosten. 
 
Nach der Diskussion erfolgt die Abstimmung.  
Dem Antrag zur Beitragserhöhung stimmen 59 Personen zu. Es gibt 3 Gegenstimmen 
und 2 Enthaltungen. 
 
Somit ist der Antrag angenommen und ab 01.01.2022 wirksam. 
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TOP 16 
Michael Baudner informiert über den Stand des Projektes Vereinsentwicklung und 
zeigt die weitere Planung. In der Kickoff-Sitzung im Februar 2020 wurde bereits ein 
Strategieteam aus 8 Personen gebildet. Danach musste das Projekt aufgrund der 
Coronapandemie bis auf weiteres leider eingestellt werden. Nun möchten wir zusam-
men mit den Schwäbischen Turnerbund in folgenden Schritten die Arbeit am Projekt 
wieder aufnehmen. 

• Im Sept./Okt. 2021 soll ein Leitbild erarbeitet werden.  

• Im Nov./Dez. 2021 sollen die strategischen Ziele benannt werden 

• Ab Jan. 2022 könnten die ersten Projekte beginnen. 
 
TOP 17 
Kinder- und Erwachsenenfasching ist für den 19.02.2022 geplant. 
Das Sparwieser Kinderfest wird in das Jahr 2022 verschoben. 
 
TOP 18 
Marianne Roth bittet den Vorstand die Vorgabe des WLSB zur ÜL-Pauschale zu prü-
fen. 
Fragen zu Pachteinnahmen und Umbaukosten für den Verein: 

• Die Pachteinnahmen wurden von Jan. - März 2021 vom alten Pächter entrichtet. 
Der neue Pächter zahlt ab Juli 2021 die Pacht. 

• Der Verein hat 44.500 € für die Renovierung des Vereinsheims aufgebracht. 
 
Um 23.20 Uhr bedankt sich Michael Baudner bei allen Mitgliedern für ihr Kommen und 
beendet die Sitzung. 
 
 
Sparwiesen, 17. Juli 2021 
Protokoll: Wolfgang Lehmann 
 
 
 
 
 
________________________________________ 
Bestätigt durch den 1. Vorstand Michael Baudner 
 
 


